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       Siegburg, 28.05.24 

 

 

Thema Kinderkrankenpflege, Jugendhilfeausschuss am 18.06.24 

 

 

Sehr geehrte Frau Nelles, 

 

zum 30.04.24 sollte die Ambulante Kinderkrankenpflege Rhein-Sieg, Bri-

gitte Stefer, Hohenzollernstr. 41, 53721 Siegburg, schließen. 

Dies nimmt die SPD-Fraktion zum Anlass, folgende Fragen an die Verwal-

tung zu richten: 

 

1. Ist die flächendeckende Versorgung mit ambulanten Kinderpflege-

Diensten für betroffene Familien gesichert? 

2. Wie hoch ist der Bedarf von unterstützenden Angeboten (Bera-

tung, Lotsendienste, Ambulante Pflege, Therapien, Stationäre 

Pflege, Integration in Kita und Schule, u.v.m.) für Eltern/Familien 

mit pflegebedürftigen/(schwerst)behinderten Kindern in Siegburg? 

Kann der Bedarf ausreichend gedeckt werden? 

3. Wo erhalten Eltern/Familien mit pflegebedürftigen (schwerst)be-

hinderten Kindern in Siegburg eine kompetente und niedrigschwel-

lige Beratung? 

4.  Gibt es ggf. Pläne in Siegburg oder dem Rhein-Sieg-Kreis, El-

tern/Familien „Hilfe aus einer Hand“ anzubieten? 

 

Begründung: 

 

Laut der Studie „Familie im Fokus. Die Lebens- und Versorgungssituation 

von Familien mit chronisch kranken und behinderten Kindern in Deutsch-

land“ (AOK, Kindernetzwerk 2014) sind 30 % der Eltern mit pflegebedürfti-

gen Kindern unzufrieden mit den Gesundheits- und Sozialdiensten. 90 % 

der Befragten fordern eine zentrale Anlaufstelle, um die Überforderung 



 

 

von gesetzlichen Grundlagen, Förderanträgen und unterschiedlichen Hilfsangeboten zu 

meistern.  

 

Häufig stehen bei kommunalen Pflegeberatungsstellen ältere Menschen und deren Angehö-

rige im Mittelpunkt. Für pflegebedürftige Kinder fehlen häufig noch Angebote, insbesondere 

wenn die Krankheiten nicht lebensverkürzend sind und dann der Kinderhospizdienst Rhein-

Sieg angefragt werden kann. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

SPD-Stadtratsfraktion Siegburg 

 

 

 

Ömer Kirli    Zeynep Kirli-Selen 

Stellv. Fraktionsvorsitzender  stellv. Fraktionsvorsitzende 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


